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Die SPD ist die Partei der Arbeit! 
 

Zum Tag der Arbeit am 1. Mai 2015 erklärt der Vorsitzende der Bremer SPD-Landesorganisation, 

Dieter Reinken: 

  

„Am 1. Mai 2015 können wir eine positive Bilanz sozialdemokratischer Arbeitsmarkt- und Wirt-

schaftspolitik in Bremen und Bremerhaven ziehen. Die SPD ist die Partei der Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmer. Wir haben in den vergangenen Jahren viel erreicht in unserem Land 

und seit 2013 auch in Berlin. Egal ob der gesetzliche Mindestlohn, die Rente mit 63 oder die 

Frauenquote in Aufsichtsräten, wir stehen für eine gerechte Ordnung auf dem Arbeitsmarkt, 

Arbeit erhält durch uns wieder den Stellenwert, den sie verdient.  

 

Sichere Arbeitnehmerechte gibt es nur mit starken Gewerkschaften und einer starken SPD. Dies 

muss auch am 1. Mai 2015 wieder sichtbar werden und allen Wählerinnen und Wählern am 10. 

Mai 2015 klar sein:  

 Wir sorgen für gute Rahmenbedingungen, damit unser Bundesland ein herausragender 

Wirtschaftsstandort bleibt: Durch die Entwicklung von Gewerbeflächen, mit dem Offs-

hore-Terminal und durch die Verzahnung von Wissenschaft und Wirtschaft nutzen wir 

Bremens Chancen.  

 Wir setzen auf klare Kriterien bei der Wirtschaftsförderung: Gefördert wird gute Arbeit, 

die faire Löhne zahlt. Das zahlt sich aus – für Unternehmen und Beschäftigte.  

 Bremen soll ein Land der guten Arbeit sein, mit guten Löhnen und sicheren Arbeitsplät-

zen. Deshalb haben wir den Mindestlohn eingeführt, deshalb drängen wir Leiharbeit 

zurück, deshalb setzen wir auf soziale und ökologische Kriterien bei öffentlichen Auf-

trägen und Beschaffungen und wollen „gleichen Lohn für gleichwertige Arbeit“ für 

Männer und Frauen.  

 Wir wollen echte Perspektiven schaffen, um arbeitslosen Menschen durch Qualifizie-

rungen das Fußfassen auf dem Arbeitsmarkt zu ermöglichen – das steht für uns im Mit-

telpunkt, nicht das Benchmarkergebnis des regionalen Jobcenters.  

 Ausbildung wird in Bremen zukünftig garantiert, mit der Ausbildungsgarantie sorgen 

wir dafür, dass alle jungen Leute nach der Schule die Möglichkeit zu einer Berufsausbil-

dung erhalten, dass ist sozialdemokratische Politik. 

 

Ich rufe die Mitglieder der Sozialdemokratischen Partei in Bremen und Bremerhaven auf, am  

1. Mai 2015 gemeinsam mit den Gewerkschaften des Deutschen Gewerkschaftsbundes für gute 

Arbeit, soziale Gerechtigkeit und sichere Arbeitnehmerrechte zu demonstrieren.“ 

 


